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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SV Dimhausen : SC Twistringen II 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

Hannekum lässt den SC Twistringen II jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Pascal Hannekum nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des SC Twistringen II im Match der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 17 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Dimhausen, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Preiß / Beranek
das Match gegen Buller / Schwarze und gewannen in vier Sätzen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Beermann / Siemers wurden am Nachbartisch Horstmann / Schorling unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Tiemann /
Nowatschick ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Jürgens / Hannekum quittieren mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für
schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Marco Preiß sein Spiel
gegen Bernd Siemers letztlich mit 1:3. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte anschließend Volker Beranek gegen Maik Beermann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Einen Sieg holte im Anschluss Sven Horstmann beim 12:10, 11:3, 8:11, 11:8
gegen Markus Jürgens. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tobias Tiemann beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Norbert Buller. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Michael
Nowatschick hatte im Spiel gegen Pascal Hannekum am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Volker Schorling das Match
gegen Peter Schwarze, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für
Schorling endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Dimhausen und SC
Twistringen II. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Marco Preiß beim 2:3 gegen Maik
Beermann, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Beermann zu Ende ging. Volker
Beranek bekam es nun mit Bernd Siemers zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Volker Beranek am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Sven Horstmann war in der Partie gegen
Norbert Buller nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Tobias Tiemann
beim 2:3 gegen Markus Jürgens. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Michael
Nowatschick sein Einzel gegen Peter Schwarze noch mit 11:3, 13:11, 6:11, 8:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Volker Schorling letztlich parat, um
Pascal Hannekum final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen
den MTV Jahn Barnstorf, während der SC Twistringen II am 30.09.2022 gegen den TSV Schwarme
antritt.

 Statistik:
 SV Dimhausen

Doppel: Preiß / Beranek 1:0, Horstmann / Schorling 0:1, Tiemann / Nowatschick 0:1 
Einzel: M. Preiß 0:2, V. Beranek 2:0, S. Horstmann 2:0, T. Tiemann 0:2, M. Nowatschick 1:1, V.
Schorling 0:2 

 SC Twistringen II
Doppel: Beermann / Siemers 1:0, Buller / Schwarze 0:1, Jürgens / Hannekum 1:0 
Einzel: M. Beermann 1:1, B. Siemers 1:1, N. Buller 1:1, M. Jürgens 1:1, P. Schwarze 2:0, P.
Hannekum 1:1


